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Übung: Buchungen auf Bestandkonten und Bilanzveränderungen 
 
 
Aufgabe 1) Sie sind im Reisebüro Schröder GmbH für die Buchhaltung zuständig.  
 

a) Erstellen Sie die Eröffnungsbilanz 2016: 
Anfangsbestände (in €): 
Bank              45.700               Betriebs-und Geschäftsausstattung  172.000 
Hypotheken 225.000               Darlehen                                             50.000 
Verbindl.       25.300                Kasse                                                  34.100 
Forderungen  55.300               Grundstücke und Gebäude               300.000 
Fuhrpark      182.000               

 
b) Buchen Sie folgende Geschäftsvorfälle im Grundbuch (Buchungssätze) und im Hauptbuch 

(Konten) 
 
1. Wir nehmen ein Darlehen auf, Gutschrift auf dem Bankkonto   34.000 
2. Barverkauf eines gebrauchten Reisebusses     45.000 
3. Ein Kunde bezahlt seine Rechnung per Banküberweisung     2.300 
4. Wir wandeln ein Darlehen in ein Hypothekendarlehen um    78.000 
5. Kauf eines Schreibtisches auf Ziel        1.500 
6. Überweisung einer Tilgungsrate (Darlehensrückzahlung)      5.800 
7. Wir begleichen eine Liefererschuld per Banküberweisung         500 
 

c) Schließen Sie die Bestandskonten im Hauptbuch (Konten) und im Grundbuch zum Jahresen-
de ab und erstellen Sie das SBK 2016!  

 
d) Um welche Art der Bilanzveränderung im Vergleich zur Eröffnungsbilanz handelt es sich? 

 
Aufgabe 2) Geben sie für jeden Aufgabenteil an ob es durch die angegebenen Geschäftsfälle zu einer 
Bilanzverlängerung, einer Bilanzverkürzung, einem Aktivtausch oder einem Passivtausch kommt. Geben 
Sie auch den Wert der Bilanzveränderung an. 
 

a) Das Reisebüro Schröder GmbH verkauft nicht mehr benötigte Büroausstattung im Wert von 
10.000 €. Der Käufer begleicht eine Hälfte durch eine sofortige Überweisung. Der Restbetrag 
wird je zur Hälfte auf Rechnung und durch Verrechnung von Verbindlichkeiten an den Käufer 
ausgeglichen. 
 

b) Das Reisebüro Schröder GmbH kauft einen neuen Reisebus im Wert von 100.000 €. 50.000 € 
werden bar bezahlt, 20.000 € werden per Überweisung und 25.000 € durch die Aufnahme ei-
nes Darlehens beglichen. Die verbleibenden 5.000 € werden zu einem Teil von 3.000 € mit 
einer Forderung der Reisebüro Schröder GmbH gegen den Lieferanten verrechnet und der 
Restbetrag wird erst am Rechnungstermin in einem Monat bezahlt. 
 


